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Inhalt  Seminar 1:  

Einführung in die Methoden der  
Sozialen Arbeit 
Das Teilmodul macht sowohl mit den  
sozialpädagogischen Methoden bekannt, die 
im Verlauf der Geschichte der Sozialen Arbeit 
entwickelt wurden (insbesondere mit den 
„Klassikern“ Fallarbeit, Gruppenarbeit und 
Gemeinwesenarbeit) als auch mit den Me-
thoden und Techniken, die heute in der Pra-
xis der Sozialen Arbeit von Bedeutung sind.  
Sie vermittelt die historischen, theoretischen, 
methodologischen Zusammenhänge zentra-
ler Methodenansätze und thematisiert ihre 
Eignung für sozialpädagogisches Handeln.  
Schwerpunktmäßig werden entweder die 
methodischen Grundlagen der Gruppenarbeit 
oder - alternativ -  der Gemeinwesenarbeit im 
Rahmen praktischer Beispiele und im Kontext 
konkreter Übungen angeeignet.  
 
Im Kontext der Gruppenarbeit steht dabei 
neben gruppendynamischen Übungen im 
Seminar das Kennenlernen zentraler Grund-
lagen der Gruppenarbeit (z.B. Gruppenpha-
sen, Konfliktlösungsstrategien, Rollen und 
Normen, Leitungsstile) auf dem Programm.  
Im Kontext Gemeinwesenarbeit wird es um 
klassische Handlungsformen der Gemeinwe-
senarbeit, der stadtteilorientierten Sozialar-
beit und Sozialraumorientierung gehen sowie 
um Netzwerkarbeit, Gruppenarbeit im Stadt-
teil u.ä.  
 
Seminar 2:  
Einführung in die Fallarbeit  
Einzelfallarbeit mit einzelnen Klient*innen 
oder mit Klient*innengruppen (z.B. Familien) 



ist in beinahe allen denkbaren Handlungsfel-
dern Sozialer Arbeit angesagt. Grundsätzli-
che Prinzipien und Methoden der Fallarbeit 
wie z.B. Hilfeplanung, Lebensweltorientie-
rung, sozialpädagogische Diagnose, Kopro-
duktion) werden theoretisch vermittelt und 
durch praktische Beispiele verdeutlicht. Ver-
schiedene Ansätze in der Fallarbeit werden 
vorgestellt, im reflektierten Vergleich hinsicht-
lich ihrer Einsatzmöglichkeiten erarbeitet und 
an Hand konkreter Falldarstellungen geübt 
und besprochen.  
Folgende Inhalte umfasst das Teilmodul:  

• Geschichte der Einzelfallarbeit  
• Geschichte des Helfens  
• Struktur der Fallarbeit im Kontext  

sozialpädagogischer methodischer 
Zugänge  

• Lebensweltanalyse  
• Sozialpädagogische Diagnose und  

Intervention  
• Hilfeplanung, Koproduktion und Parti-

zipation  
• Bedeutung von Fachwissen u. Fall-

verstehen in der Fallarbeit  
• Multiperspektivische Fallarbeit  
• Kommunikative Verfahren und Tech-

niken in der Fallarbeit 
• Einzelfallarbeit zwischen Helfen und 

Kontrolle  
 
Seminar 3:  
Einführung in die Beratung  
Das Teilmodul vermittelt Grundlagen im  
Bereich der Gesprächsführung und der sozi-
alpädagogischen Beratung. Diese Grundla-
genvermittlung umfasst theoretische Aspekte 
des methodischen Handelns und bezieht 
praktische Übungen zum Zweck ganzheitli-
cher Lernerfahrungen ein. Im Sinne einer 
Einführungsveranstaltung wird auf eine breit 
angelegte methodische Vermittlung von Bera-
tungsansätzen Wert gelegt. Einige dieser 
Ansätze können vertiefend behandelt wer-
den. Auf diese Weise soll die Ausbildung ei-
nes eigenen Beratungsstils gefördert und 
eigene Erfahrungen mit den Möglichkeiten 
und Grenzen unterschiedlicher methodischer 
Beratungsansätze ermöglicht werden. 
Lehrinhalte dieses Teilmoduls sind  

• Unterschiede zwischen Alltagskom-
munikation und professioneller Bera-
tung  

• Professionelle Beratungsansätze  
• Kennenlernen unterschiedlicher Me-



thoden der sozialpädagogischen Be-
ratung 

• Die Gestaltung der Arbeitsbeziehung 
(z.B. Nähe-/Distanzregulierung, Über-
tragungsphänomene) 

• Phasen und Dynamik des Beratungs-
prozesses  

• Vertiefende Behandlung von Bera-
tungsmethoden, z.B. Variablen der 
klientenzentrierten Beratung 

• Einüben der Variablen: aktives Zuhö-
ren bzw. Verbalisieren emotionaler Er-
lebnisinhalte 

• Weitere Elemente der Gesprächsfüh-
rung (Fragetechniken, Zielformulie-
rung, lösungsorientierte oder syste-
matische Ansätze)  

Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist es, die Studierenden  
zu befähigen, die Grundlagen für methodi-
sches Handeln in der  
Sozialen Arbeit und Sozialpädagogik anzu-
wenden und einen eigenen Arbeitsstil zu 
entwickeln.  
Dies erfolgt hinsichtlich der drei  
sozialen Arbeitsformen: Fallarbeit, Gruppen-
arbeit und Gemeinwesenarbeit sowie im Sin-
ne einer Einführung in die sozialpädagogi-
sche Beratung und Gesprächsführung.  
Diese Grundlagenvermittlung umfasst sowohl 
theoretische Inhalte zum methodischen Han-
deln als auch praktische Übungen und er-
möglicht eigene Erfahrungen mit sozialpäda-
gogischem Handeln. 

Lehrform(en) (V, Ü, S, P, ...) Ü 
Literaturangaben im Vorlesungsverzeichnis bzw. Stud.IP  

abrufbar 
Lehrmaterialien im Vorlesungsverzeichnis bzw. Stud.IP  

abrufbar 
ggf. Lernformen / eingesetzte Medien Theorievermittlung, Übungen, Triaden- und 

Kleingruppenarbeit, technisch-mediatisierte 
Erfahrungszugänge (z.B. Videoaufnahmen, 
PP, DVD) 

Semesterlage (Studiensemester) 2. und 3. Semester (Sommer- und Winterse-
mester) 

Voraussetzungen für die Teilnahme, 
erforderlich Vorkenntnisse 

keine 

Voraussetzungen für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsleistung) 

1 Prüfungsleistung (Fachreferat oder Haus-
arbeit) 
1 Studienleistung (Kurzreferat, wissenschaft-
liche Ausarbeitung, Dokumentation, Video-
analyse, praktische Übung und deren Aus-
wertung) 

Leistungspunkte (ECTS credits) 7 cp 
Arbeitsaufwand (work load) in: 

- Präsenzstunden (SWS) und 
210 h  
6 SWS (90 h) 



- Selbststudium (h) 120 h Selbststudium, Prüfung und Prüfungs-
vorbereitung 

Dauer des Moduls 2 Semester 
 

Veranstaltungsort im Vorlesungsverzeichnis bzw. Stud.IP  
abrufbar 

Veranstaltungszeit im Vorlesungsverzeichnis bzw. Stud.IP  
abrufbar 

Veranstaltungssprache(n) Deutsch 
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